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LA CONFiANCE VIE PARIS.
Le domicile juridique pour le canton (lo Lucerne est elu chez M. Ed,

Jeniii, Franziskanerplatz 5, k Lucerne, en remplacement de M. Zust-Attenhofer.
ä Sursee, demissionnaire.

Zofingue, le 0 janvier 1892.
(D. 3) Le mandataire general:

1*. Koenig.

LA FONCIERE VIE
Compagnie anonyme d'assuranees snr la vie,

Place Ventadour, k PARIS.
Le domicile juridique pour le canton du Tessin est elu chez M. Emilio

Censi, avocat ä Lnpt««o, en remplacement de AI. E. Tanner, it Bellinzone.
Paris, le 2 janvier 1892.

(D. 4) Le Directeur:
JI. A. Acliard.

Handelsregister. — Registre du commerce. — Registro di commercio.

J. Hauptregister. — I. Registre principal — I. Registroprincipale

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Znrigo

1891. 31. Dezember. Albert Bercher von und in Zurich, und Emil Guyer von
Zürich, in Unterstrass, haben unter der Firma Bereiter & Guyer in" Zürich
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September 1891 ihren
Anfang nahm. Export und Import. Steinmühlegasse 19.

31. Dezember. Die Firma Rudolf Steiner & Cie in Zürich (S. H. A. B.
vom 29. August 1891, pag. 723) ist in Folge Aullösung dieser Kommanditgesellschaft

erloschen.
Inhaber der Firma Rudolf Steiner in Zürich ist Rudolf Steiner-IIöhn von

Wiedikon, in Aussersihl; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Rudolf Steiner & Cie. Seidenzwirnerei und Seidenhandel.
Seidenhöfe 10.

31. Dezember. Inhaber der Firma J. 11. Fries in Aussersihl ist Joh.
Heinrich Fries von Kloten und Aussersihl, in Aussersihl. Lebensmittelhandlung.
Neufrankengasse 8.

31. Dezember. Die Firma Devienne-Düring in Zürich (S. H. A. B. vom
13. Juni 1883, pag. 093) ist in Folge Ilinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma E. Devienne-Diiriiig in Zürich ist Wittwe Elise
Devienne, geb. Düring, von Clasters (Frankreich), in Zürich; diese Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Devienne-Düring.
Alodes et Nouveautds. Stadthausareal.

31. Dezember. Die Firma Gebrüder Schräder in Borgen (S. H. A. B.
vom 9. Juni 1888, pag. 553) ist in Folge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven wird durch die beiden
Kollektivgesellschafter gemeinsam durchgeführt.

31. Dezember. Inhaber der Firma Tli. Sehrader in Borgen ist Theodor
Schräder von und in Borgen. Maschinen für Seidenstoffwebereien. Linden-
strasse 888.

31. Dezember. Inhaber der Firma J. Heinrich Schräder in Horben ist
J. Heinrich Schräder von Langnau a/A., in Borgen. Alaschinen für Seidenstoffwebereien.

Im Baumgärtii 80(5.

31. Dezember. In der Firma A. Sclimid in Zürich (S. H. A. B. vom31. Dezember 1887, pag. 997) ist die Prokura Eduard Wohnlich in Folge
dessen Austrittes erloschen.

31. Dezember. Folgende Firmen sind heute in Folge Binschiedes,
Verzichtes der Inhaber, Verkauf und Aufgabe des Geschäftes gelöscht worden:

Jobs. Stapfer Söhne in Horgen, Hinschied
IL Ranft in Winterthur, Hinschied
Rudolf Stauher in Seebach, Hinschied
Joseph Gut in Alettinenstetten, Hinschied
II. Ainherger in Zürich, Verzicht
Kolb'sehe Mehl- & Samenhandlung in Winterthur,

Verkauf
Leop. Rosenstiel in Zürich, Aufgabe
Ida Zuppinger in Winterthur, Aufgabe
J. Hediger in Affoltern a/A., Aufgabe
Willi. Müller in Zollikon, Aufgabe
A. II®11 Geizer in Wiedikon, Aufgabe

3. Febr. 1887, pag. 79
14. März 1883 » 278
15. Juni 1883 5> 702
-17. Juli 1883 » 838
22. Juni 1889 » 551

11. Juni 1883 » 678
27. Nov. 1890 833
16. Nov. 1888 895
13. März 1883 » 270
11. April 1888 » 379
22. Mai 1890 » 409

31. Dezember. In Folge Wegzuges, unbekannt wohin, Armuth, Binschiedes
ohne Hinterlassung zahlungsfähiger Erben und Konkurses sind heute von Amtes
wegen gelöscht worden:

Hermann Rertsehinger in Riesbach, Wegzug
M. A. Werder in Zürich, Wegzug
Rudolf Kündig in Oberstrass, Hinschied
U. Woecke in Riesbach, Armuth
Frau R. Prestli in Wiedikon, Armuth
Frau IL Ganz-Ringger in Aussersihl, Konkurs
Emil Walker in Fluntem, Konkurs
S. Angst in Bassersdorf, Konkurs
J. Rerchtold-Schiiufelbcrger in Uster, Konkurs
C. Raehofner in Uster, Konkurs
Frau A. Wuest-Loeher in Zürich, Konkurs
Hans Wenziker in Zürich, Konkurs
II. Sohiu-Graf in Zürich, Konkurs

10.
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Kanton Luzern — Canton de Lucerne — Cantone di Lucerna

1891. 31. Dezember. Inhaber der Firma X. Rogger in Luzern ist
Xaver Rogger von Gunzwil, wohnhaft in Luzern. Natur des Geschäftes:
Spezereihandlung und Coiffeurgeschäft. Geschäftslokal: Littauerstrasse 38.

31. Dezember. Die Firma S. Kiing in Luzern (S. H. A. B. vom 22. Januar
1883, pag. 40) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

31. Dezember. Frau Franziska Stocker, geb. Stocker, Eduard und Anna
Stocker, alle von Gunzwil und wohnhaft in Römerswil, haben unter der Firma
Familie Storker in Römerswil eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1891 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Tuch- und
Spezereihandlung.

31. Dezember. Die Finna J. Zeiger, Nachfolger von Jules Ronnet
in Luzern (S. H. A. B. vom 6. Juni 1891, pag. 525) ist in Folge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Nidwalden — Unterwaldcn-les-tos — Untenaläen Lasso

1891. 31. Dezember. Alois Josef Siegwart in Ilergiswyl ist infolge
Ablebens als Colllectivgesellschafter der Firma Compagnie Siegwart in Hergis-
wyl (S. II. A. B. vom 23. Oktober 1884, pag. 727) weggefallen.

31. Dezember. Die Firma J. Zimmermanu-Rarmettler in Buochs
(S. II. A. B. vom 11. Juli 1891, pag. 629) ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

Unter der Firma Farn. Zimmermann, Kreuzgarten, in Buochs, haben
Frau Wittwe Karolina Zimmermann-Barmettler und ihre Kinder Walther und
Anna Zimmermann, von und in Buochs, eine Koliektivgesellschaft eingegangen,
welche Aktiva und Passiva der erloschenen Firma J. Zimmermann-Barmettler
übernimmt und mit der Eintragung ins Handelsregister ihren Anfang nimmt.
Die Führung der verbindlichen Unterschrift steht dermalen einzig der Wittwe
G. Zimmermann-Barmettler zu. Natur des Geschäftes: Wirthschaft und
Bäckerei.'

31. Dezember. J. Arnold in Altdorf ist in Folge Ablebens als
Vizepräsident des Verwaltungsrathes der Aktiengesellschaft Portlaiulcement-Fabrik
Rozloch in Rozloch (8. IL A. ß. vom 12. November 1889, pag. 837)
ausgeschieden und in dieser Eigenschaft ersetzt worden durch Ab. Egger,
Bankdirektor in Luzern, welcher auch die rechtsverbindliche Unterschrift der Gesellschaft

führt.

Kanton Freiburg — Canton ie FriUonro — Cantone öi FriLorgo

Bureau de Bulle.
1891. 31 deceinhre. La raison de commerce Vve Placido Moura, ä

Bulle, a cessc d'exister, ensuite de renonciation de la titulaire. (F. o. s. du c.
du 12 fevrier 1883, n° 18, II, page 130.)

Bureau de Fribourg.
31 döcembre. Le chef de la maison C. Girardi ä Fribourg est Charles

Girardi, de Brescia (Italie), domicilii ä Fribourg. Genre de commerce: mer-
cerie et quincaillerie. Bureau et magasin: N° 135, Rue de Lausanne.

Kanton Solotlinrn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau für den Registerbezirk Kriegstetten.
1891. 23. Dezember. Aktiengesellschaft Papierfabrik Biberist in Biberist

(S. H. A. B. 1883, pag. 583, 1884, pag. 458, 1886, pag. 400, 1889, pag. 404
und 1890, pag. 751). In Folge Hinscheides des Carl Miller-Schulthess von
Biberist ist dessen Unterschritt als Direktor und Stellvertreter des
Generaldirektors erloschen.

Bureau Stadt Solothurn.
31. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Walker & Adam

in Solothurn (S. II. A. B. vom 4. November 1890, pag. 780) hat sich aufgelöst;
als Liquidator wird der eine Gesellschafter Arthur Walker von Oberdorf, in
Solothurn bestellt, welcher die liquidation unter der Firma Walker & Adam
in Liquidation besorgen wird.

31. Dezember. Inhaber der Firma R. Nützi in Solothurn ist Rosa Nützi
geb. Hodler, Ehefrau des fall. Julius Nützi von Wolfwyl, in Solothum. Natur
des Geschäftes: Lampen und Blechwaarenhandlung. Geschäftslokal: Theatergasse

Nr. 50. Diese Finna ertheilt Prokura an J. Nützi in Solothurn.
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Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Cittä

1891. 31. Dezember. Eduard Zellweger von und in Basel, Arnold Feldstein von
und in New-York (Vereinigte Staaten), Adolf Vischer-Sarasin und August Von-
derMühll-Christ, beide von und in Basel, haben unter der Firma E. Zellweger
& Cie in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem
4. Januar 1892 beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma His
Zellweger & Cie übernimmt. Eduard Zellweger und Arnold Feldstein sind
unbeschränkt haftende Gesellschafter, Adolf Vischer-Sarasin und August Von-
derMühll-Christ sind Kommanditäre, jeder mit dem Betrage von zweihunderttausend

Franken (je Fr. 200,000). Die Firma ertheilt Prokura an Robert Wettstein

von Yolketsweil (Zürich), wohnhaft in Mailand, und an Samuel Stähelin
von und in Basel. Natur des Geschäftes: Rohseidenhandlung. Geschäftslokal:
Rittergasse 29.

1892. 2. Januar. Die Firma Alb. Buss in Basel (S. II. A. B. Nr. 116
vom 20. Mai 1891, pag. 473) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma Alb. Buss A Cie.

2. Januar. Carl Albert Buss von Basel und Joseph Rossluendler von
Rzeszow (Oesterreich), beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma
Alb. Buss & Cie in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit
dem 1. Januar 1892 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma Alb. Buss übernommen hat. Natur des Geschäftes: Brückenbau.
Mechanische Werkstätte für Eisenkonstruktion, Kunst- und Bauschlosserei.
Geschäftslokal: Rümelinbaehweg 6 und 8.

2. Januar. Inhaber der Firma A. Ritter-Clor in Basel ist Albert Ititter-
Glor von Döttingen, Zürich, wohnhaft in Basel. Natur des Geschäfts: Agenturen.

Handel in Rhein- und Moselweinen. Geschäftslokal: Horburgstrasse

104.
2. Januar. Emil Dietrich von Rottweil, Württemberg, und Fritz Jakob

Edelmann von Eberbach, Baden, beide wohnhaft in Basel, haben unter der
Firma E. Dietrich & O in Riehen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. Januar 1892 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Wein-
liandel en gros. Geschäftslokal: Riehen.

2. Januar. Die Firma Dr. Carl Haga in Basel (S. II. A. B. Nr. 94 vom
26. Juni 1890, pag. 503) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Moii St. Gallen — Canton fle St-Gall — Cantone üi San Gallo

1891. 30. Dezember. Unter der Firma Laiidwirtlischaftlicbe Genossenschaft

Altcrswyl, Egg, Wolf'enschwil und Umgebung hat sich mit Sitz
in Alterswil, polit. Gemeinde Flawil, auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss direkten Gesehäftsgewinnes
im Allgemeinen die Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes zum Zwecke
hat und zwar namentlich durch die Verminderung der landwirtschaftlichen
Produktionskosten und Schutz der Genossenschaftsmitglieder gegen Ueber-
vortheilung bei Ankauf von Kunstdünger und Futtermitteln. Die Statuten
wurden am 23. August 1. J. festgestellt und von sämmtlichen Mitgliedern
unterzeichnet. Die Mitgliedschaft erlangen volljährige, beziehungsweise gesetzlich

vertretene Kantons-Einwohner durch Beschluss der Genossenschaft oder
deren Vorstand, mit dem Zeitpunkt eigenhändiger Unterschrift der
Statuten. Die Bestimmung allfälliger Eintrittsgebühren, Jahresbeiträge und Bussen,
sowie die Festsetzung von Provisionen zum Wiederverkauf übernommener
Waaren wird der Kompetenz der Genossenschaftsversammlungen vorbehalten.
Die Mitgliedschaft erlischt in Folge Austritt, respektive Streichung im Handelsregister,

in Folge Tod, Ausschluss oder Verlust des Aktivbürgerrechtes.
Ausscheidende Mitglieder und deren Erben haben keinen Antheil am Genossen-
schaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren
Mitglieder, sofern das Genossenschaftsvermögen nicht ausreicht, persönlich
und solidarisch. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen im
Bezirksanzeiger von Untertoggenburg und im obligatorischen Verbandsorgan.
Aus den allfälligen Provisionen vom An- resp. Verkauf von Kunstdünger und
Futtermitteln soll, sofern dieselben zur Bestreitung von Verwaltungskosten
nicht volle Verwendung finden, ein Reservefonds bis zum Betrage von
Fr. 2000.— gebildet werden, welcher zur Deckung allfälliger Verluste bestimmt
ist. Die Organe Oer Genossenschaft sind: die Hauptversammlungen, der aus
fünf Mitgliedern bestehende Vorstand und die Geschäftsprüfungskommission.
Die rechtsverbindliche Unterschrift Namens des Vorstandes und der Genossenschaft

führen der Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.
Der Vorstand ist gegenwärtig folgenderweise bestellt: Konrad Oettli von Buch-
Tobel, Kt. Thurgau, in Grobenetschwil, Präsident; Gottlieb Rutz, Gemeinderath,

von Magdenau, in Wolfertswil, Vizepräsident; Johann Gehrig, Gemeinderath,

von und in Magdenau; Joseph Anton Hardegger, von Gams, in der Ebne,
und Joseph Schneider von Weisstannen, im lfang-Hegersheiin. Als
Gesellschaftsaktuar funktionirt Johann Näf in Magdenau.

30. Dezember. Die Firma Mechanische Stickerei Brak, Jona-Rappers-
wil in Rapperswil (S. H. A. B. vorn 12. Mai 1888, pag. 484) ist in Folge
Handänderung erloschen.

30. Dezember. Die Firma .J. Stadelmann in St. Gallen (S. H. A. B. vom
29. August 1888, pag. 748) ist in Folge Assoeietäts-Vertrag erloschen.

Johann Stadelmann von Mörschwil, in Tablat, und Anton Gerig von Mos-
nang, in St. Gallen, letzterer bisher Prokurist bei der erloschenen Firma, haben
unter der Firma J. Stadelmann & U° in St. Gallen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1892 beginnt und die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma J. Stadelmann übernimmt. Natur des Geschäftes: Export.
Geschäftslokal: Schützengasse Nr. 6.

30. Dezember. Die Firma J. L. Merk-Egger in Waldkirch (S. II. A. B.
vom 15. Januar 1883, pag. 25) ist in Folge Ablebens des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma We Merk-Egger in Waldkirch ist Frau WTittwe
Mathilde Merk geb. Egger von Horn (Kt. Thurgau), wohnhaft in Waldkirch,
welche mit dem 23. Dezember 1891 Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma J. L. Merk-Egger übernommen hat. Natur des Geschäftes: Bettfedern,
Tuch- und Manufakturwaarenhandlung. Geschäftslokal: In Waldkirch.

30. Dezember. Die Firma Fried. Hafner (Fred. Hafner) in St. Gallen
(S. II. A. 11. vom 15. August 1885, pag. 540) ist in Folge Verzichts des Inhabers
erloschen.

30. Dezember. Die Finna Schöpfer, Sehlatter & Kiirsteiner in St.
Gallen (S. II. A. B. 1883, pag. 328, und 1885, pag. 890) ist in Folge Verzichts
der bisherigen Inhaber erloschen.

Eugen Deteindre-Keller und Eduard Kürsteiner-Scherrer, beide von und in
St. Gallen, haben unter der Firma Deteiiulre & Kiirsteiner in St. Gallen
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit, 1. Januar 1892 beginnt und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Schlaepfer, Schlatter &
Kürsteiner übernimmt. Natur des Geschäftes: Weisswaarenexport. Geschäftslokal:
Webergasse Nr. 7. Die Firma ertheilt Prokura an Johannes Honegger-Kreis
und Jakob Leuch-Freisz, beide von und in St. Gallen.

31. Dezember. Die Firma Adolf Tagmann, vormals Johs. Bulf in
St. Gallen (S. 11. A. B. vom 2t). September 1886, pag. 632) ist in Folge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Kanton Granbiinflen — Canton des Grisons — Cantone flei Grigioni

1891. 31. Dezember. Die Firma P. Willy in Chur (S. H. A. B. 1883, pag. 306;
1886, pag. 646; 1888, pag. 460) ertheilt Kollektivprokura an Otto Willy von
Schiers, in Chur, in der Weise, dass er und die bisherigen Kollektivprokuristen
Jakob Mayer und Martin Jester je zu zweien kollektiv zur rechtsverbindlichen
Prokuraunterschrift der Firma befugt sind.

Kanton Tlmrgau — Canton fle Ttiurgoyie — Cantone fli TlmrgoYia

1891. 30. Dezember. Die Firma M. Bucher-Popp in Arbon (S. II. A. B.
vom 24. November 1886, pag. 746) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Kanton Waaät — Canton fle Vaud — Cantone fli Vaufl

Bureau de Cvssonay.
1891. 24 decembre. Ulysse-Adrien Pelichet, de Gollion, y domicilie, fait

inscrire qu'il est le chef de la maison ITlysse Pelichet, ä Gollion. Genre de
commerce: Exploitation de l'Auberge Communale de Gollion.

Bureau de Lausanne.
31 decembre. Sous la raison sociale Societe du N'ouvelliste vaudois,

journal liberal-democratique, il a ete fondö une soeiütts anonyme par Statuts
du 17 decembre 1891 dans le but de publier et d'editer le journal le Nou-
velliste vaudois, ainsi que telles autres entreprises analogues qu'elle pourra
acquerir ou creer dans la suite. Ses operations commenceront ä partir du
1er j anvier 1892. Le siege de la societe est ä Lausanne. La duree de celle-ci
est illimitee. Toutes les publications emanant de la societü et qui sont imposees
par les Statuts ou par la loi seront inseröes dans le journal le Nouvelliste
vaudois et dans la feuille des avis officiels du canton de Vaud. Le capital
social est fix6 ä cinquante mille francs. II est divisü en mille actions
nominatives de cinquante francs chacune. La societe est dirigee et adininislree
par un conseil d'administration de neuf membres. Les membres de ce conseil
sont nommes par l'assemblee generale pour trois ans et renouvelables par
tiers ä partir de la troisiöme annee; ils sont reeligibles. Le conseil d'administration

peut deleguer soit ä un ou plusieurs gerants pris dans son sein ou
hors de son sein, soit ä un ou ä plusieurs de ses membres delegues ä cet
eilet, tout ou partie de ses attributions. Le conseil d'administration designera
dans son sein ou parmi les gerants la ou les personnes qui auront pouvoir de
signer pour la societü. Le conseil a designe comme gerant de la societe
M. Arnold Bonard, de Crov, domicilie ä Lausanne, lequel a la signature sociale.

31 decembre. Le chef de la maison Charles Wagner, ä Lausanne, est
Charles Wagner, d'Opfingen (Grand-duche de Bade), domicilii ä Lausanne.
Genre de commerce: Gafetier. 13, Rue du Pre.

Bureau d'Orbe.

21 decembre. Ainsi qu'il appert d'une declaration d'inscription, faite au
registre du commerce de Nyon, Jean Francina et Celestin Ferraris, domicilies
ä Nyon, ont fonde, ä Nyon, une societe en nom collectif, sous la raison
Francina et Ferraris, qui a commence le 30 juin 188i (F. o. s. du c. des
13 et 23 novembre 1884, n03 91 et 94, pages 774 et 795). Les associes font
inscrire qu'ils ouvrent ä Orbe dans leur maison, situee sur la place du marchö,
une sue cur sale de leur etablissement principal pour la vente de diverses
etofles, epicerie et mercerie. Les associes dirigent eux-mömes la suecursale.

Bureau d'Oron.
31 decembre. Le chef de la maison Louis Gillieron, ä Chesalles-sur-

Oroti est Louis fils de feu Jean Louis Gillieron, de Puidoux et Servion, domicilie
ä Chesalles. Genre de commerce: Achat et vente du lait et de ses produits.

Bureau de Vevey.

31 decembre. Le chef de la maison R. Schwab, ä Vevey, est Rodolphe
fits de feu Rodolphe Schwab, de Chietres, Fribourg, domicilie ä Vevey. Genre
de commerce: Boucherie. Etablissement: 41, Rue du Simplon.

Kanton Neuenbürg — Canton fle Neuchätel — Cantone fli NeucMtel

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers!.

1891. 30 decembre. La raison A* Weeser, ä Mötiers (F. o. s. du c. du
26 avril 1886, n° 41, page 292), est radiee ensuite de declaration du titulaire.

30 decembre. La raison Chies Blattmniin, ä Mötiers (F. o. s. du c. du
3 mars 1883, n° 30, II, page 226), est radiee ensuite de declaration du titulaire.

Bureau de NeuchdteL

1892. 2 janvier. La maison de banque Pury & O ä Neuchätel
(F. o. s. du c. des 10 janvier 1884. page 18, 9 janvier 1886, page 11, et
5 fevrier 1890, page 86) donne procuration ä Robert de Pury, originaire de
Neuchätel, domicilie ä Neuchätel.

2 janvier. Henri-Louis Mauris, de Buchillon (Vaud), et Mennet, Edouard-
Jules-Frangois, de Yens (Vaud), tous deux domicilies ä Neuchätel, ont
constitute ä Neuchätel sous la raison sociale Mauris et Mennet «ne societü en

nom collectif commengant le 2 janvier 1892. Genre de commerce: Fabrique
de pätes alimentaires. Bureaux: 7, Itue des Epanebeurs.

II. Bsonderes Register —II. Registre special — II. Registro speciale.

Eintragungen: — Inscriptions: — Inscrizioni:

Kanton Zürich — Canton fle Zürich — Cantone fli Zurigo

1891. 31. Dezember. Margaretha Schärer, geboren 12. Februar 1863,

Modiste, von Aussersihl, in Wädensweil.
31. Dezember. Samuel Weber, geboren 25. Februar 1&39, Hausirer, von

Schmidrued (Aargau), in Langnau a/A.

Streichungen: — Radiations: — Cancellazioni:

Kanton Bern — Canton fle Berne — Cantone fli Beraa

Bureau Schlosswyl (Bezirk Konolfingen].

1891. 31. Dezember. Riifenneht, Samuel, geb. 1841, von Langnau,
Landwirth in Friedersmatt, zu Bowyl (S. II. A. B. Nr. 49 vom 7. April 1883,

pag. 388). Gestrichen auf eigenes Begehren.

Kanton Nenenbnrg — Canton fle Neuchätel — Cantone di Neuchätel

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers].

1891. 30 decembre. Henri Borel-Matthey, selber, ä Mötiers (F. o. s. du c.

du 3 aoüt 1883, n° 110, H, page 876), est radiee ensuite de declaration du

titulaire.
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Rapport special du consul general de Suisse en Roumanie,
Mr. Jean Staub, ii Bucarest, sur I'annfee 1891.

Horlogerie.
Depuis mon dernier rapport sur l'horlogerie, en Janvier 1890*), nos

affaires dans cette branche avec la Roumanie ont pris un essor considerable.
C'est ä un concours de circonstances favorables que nous devons cette reprise.
Gitons, en premier lieu, la prospferite que les bonnes rfecoltes des annees prfe-
cedentes ont repandue dans de vastes souches de la population, surtout panni
les proprietaires et cultivateurs, et la tendance generale de jouir de cette
aisance, due au travail ainsi qu'ä la fertilite legendaire du sol roumain.

Mentionnons, egalement, les visites que plusieurs de nos fabricants d'hor-
logerie ont eu la bonne idfee de faire ä leurs clients des marches roumains.
Mfeme ötant representfe par un agent en permanence, l'arrivfee sur place du
fabricant ou lournisseur en personne donne presque toujours une impulsion
nouvelle aux relations de commerce, et en augmente souvent le noinbre et
la valeur. Les frais de voyage qui, d'ailleurs, n'ont jamais joue un röle dans
ce genre d'affaires, etant maintenant tres reduits, il serait desirable que ces
displacements se rfepfetassent.

Rendons justice aussi ä Faction puissante qu'ont exercfee, sur l'accroisse-
ment de ces affaires, quelques agents et acbeteurs-commissionnaires, passes
de Roumanie en Suisse, ob ils ont pris domicile. Je dois constater leur intrfe-
pide cooperation, tout en m'abstenant d'examiner les voies et moyens auxquels
Fun ou 1'autre aurait pu avoir recours pour faire fecoulcr les montres en
Roumanie.

Parmi les pays de debouches de l'horlogerie suisse, la Roumanie, certes,
n'occupe qu'un rang modeste. J'estime, tout bien comptfe, ä deux millions de
francs l'importation belvetique de l'annee dernifere en articles d'horlogerie et
de bijouterie.

En 1889, ont passe la douane rouinaine, 2,285 montres en or venant de Suisse;
en 1890 le nombre s'en est feievfe ä 4,124, sur un total de 4,599 dont 278 ont
ete fournies par l'AUemagne. Quant aux montres en argent ou en autres matieres,
l'importation suisse en 1889 a fetfe de 14,874 pieces, tandis qu'en 1890 elle est
inontfee ä 18,121 pifeces. L'AUemagne a fourni 942 pieces. La statistique officielle
pour l'annee 1890 attribue ä nos importations d'horlogerie les valeurs suivantes:
fr. 1,031,000 montres en or; fr. 320,178 montres en argent ou autres rnatiferes.

Ajoutons que ces chiffres n'embrassent que les marchandises passees en
douane. Aiguillonnees par le droit d'entree de fr. 15 qui pesait sur les montres
en or ou garnies d'or sous l'ancien tarif, des importations clandestines
ont eu lieu dont le montant se dferobe ä toute estimation. L'administration des
douanes roumaines, tres vigilante, a mis la main, ii plusieurs reprises, sur des
envois de montres d'or enlres en fraude. Des maisons suisses n'y etaient
jamais melees. L'epee de Damoclfes des perquisitions i domicile, est toujours
suspendue sur la tete des depositaires de montres. II faut pour chaque pifeee,
declaration de douane en main, peuvoir justilier du droit payA On sail que
les numeros des montres d'or sont notes en douane et passes sur la declaration.

Au deineurant, ce vilain commerce de conlrebande aura probablement
vfecu. Un coup mortel lui a fetfe porte l'annee dernifere. Le nouveau tarif de
douane, entre en vigueur le 11 juillet, a reduit le droit d'entree pour les montres
en or de 15 fr. ä 6 fr. Pour les montres d'argent ou d'autres matiferes, il maintient
le droit de 1 franc, et ne demande qu'une surtaxej de 50 centimes, soit en
tout fr. 1. 50, pour les montres ornfees ou garnies d'or, au lieu des 15 fr. du
tarif precedent.

Avec des droits d'entree ainsi democratisms, le commerce d'horlogerie a

ici tout un avenir devant lui et le fise, lui aussi, ne pourra qu'y gagner. Preuve
en est, que dans le seul mois de juillet dernier, sous le regime du nouveau
tarif, 438 montres en or sont entrees en douane.

Peu de pertes ont fete signalees dans cette [branche pendant les deux
dernieres annees, et notre commerce, quelque insignifiant qu'il paraisse, en
comparaison des gros chiffres que l'horlogerie suisse exporte en d'autres pays,
n'en a pas moins ete propice, et a donne des rfesultats, non pas brillants, mais,
en genferal, satisfaisants. Les pertes eussent fetfe moindras, si 1'on avait toujours
pris les precautions necessaires contre les agissements d'agents malhonn fetes,

dont il n'y a pas mal en Roumanie, au grand prejudice du commerce do ce
pays.

La crise commerciale qui fetait prfes d'eclater, au commencement de
novembre, parait etre conjuree, ou du moins sensiblcment mitigee par l'heureuse

*) Voir notre n° 2 du 4 janvier 1890, Red.

circonstance que les ensemencements du ble d'automne, aprfes un prelude
• d'hiver tres inattendu, ont pu etre faits ä la dernifere heure, dans de bonnes

conditions, et sur une vaste fechelle.
A moins d'evfenements tout ä fait imprevus, l'on peut done envisager avec

confiance 1'avenir economique du pays, en general, et celui de notre commerce
d'horlogerie avec lui, en particulier." La Roumanie nous est un client qui ne
s'arretera pas dans la marche progressive que l'accroisseinent de nos importations

de montres, depuis deux ans, a si bien marqufee. Soignez-le bien,
popularisez surtout l'emploi de montres ä bon marche dans la population
rurale, et vous le verrez doubler son chiffre d'affaires avec nous.

Voiei, pour complement de ce qui precfede, quelques details statistiques
que nous fournit le tableau genferal du commerce exterieur de la Roumanie
pour 1890, publife et adinirablement soignfe par le service de statistique de la
direction gfenferale des douanes, service dont je fais les feloges dans mon
rapport principal, en langue aliemande.*)

Plus de la moitife du total des montres est entree par la douane de
Bucarest, une grande partie aussi par les bureaux de Jassy et d'ltzkany.

Yaleur totale des montres en or fr. 1,149,750.
d° en argent ou autres matiferes » 370,332.

Valeur totale des instruments de musique non dfenommfes » 793,800.
dont fr. 747,800 de l'AUemagne et seulement pour fr. 14,000 de la Suisse.

Ont fetfe importfes:
Boites ä musique simples, 630 kg, dont de l'AUemagne 225, de la France

190 et de la Suisse 160 kg.
Reveils 6448 kg, dont de l'AUemagne 4346 et de I'Autriche-lIongrie 1377 kg.
Fournitures pour borlogerie 427 kg, dont 310 de FAUemagne et seulement

64 kg de la Suisse, ce qui ne laisse pas de nous fetonner, fetant donnfee la
haute perfection de notre industrie pour ces dfelicats articles.

Bijouterie d'or et do platine 267,527 gr, dont de l'AUemagne 215,503, de
l'Autriche-Hongrie 38,289, de la Suisse 7695 gr, valant fr. 13,466.

Bijouterie d'imitation fine 480,644 gr, dont de l'AUemagne 314,509, de
l'Autriche-IIongrie 89,760, de la France 67,510, de la Suisse 3630 gr.

Bijouterie d'imitation commune 3,267,858 gr, dont de l'Autriche-Hongrie
1,516,950, de l'AUemagne 983,530, de la France 421,290, de FItalie 262,830,
de la Suisse 9735 gr.

*) Ce rapport sera publik prochainement. Red.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Traitcs et donaaes.

France. Nous reproduisons ci-dessous le texte de la loi du 29 dfecembre
fecoulfe, autorisant le gouvernement francais ä proroger provisoirement, sous
certaines reserves, les traitfes de commerce et conventions pour la protection
de la proprifete intellectuelle qui arrivent ä echeance le Ier ffevrier 1892, et
dfeterminant les conditions auxquelles pourra fetre appliqufe le tarif minimum.

Art. Ier. Le gouvernement est autortsfe a proroger provisoirement, en tout ou en
partie:

1° Les traitös ou conventions de commerce et de navigation arrivant a echeance le
Ier fevrier 1892, par suite de la denonciation qui en a etc faite, ä l'exception des clauses

portant concession d'un tarif de douane applicable ä des marchandises determiners.
2° Les conventions relatives a la garantie reciproque de la proprifete littferaire,

artistique et industrielle qui, par suite de denonciation, arrivent egalement ä fecheance

le Ier fevrier 1892.
Cette prorogation ne pourra fetre accordfee que sous la reserve, par le gouvernement

franjais, d'en faire cesser les effets en notifiant cette intention douze mois ä l'avance.
Art. 2. Le gouvernement est autorise ä appliquer, en tout ou en partie, le tarif

minimum, aux produits ou marchandises originaires des pays qui benetieient actuellement
du tarif conventionnel et qui consentiront, de leur cote, ä appliquer aux marchandises
frant;aiseK le traitement de la nation la plus favorisfee.

Cette concession ne pourra fetre accordee que sous la reserve, par le gouvernement
francais, d'en faire cesser les effets en notifiant cette intention douze mois a l'avance.

Ausländiische Banken.
Niederländische Bank.

21. Dezember. 2. Januar. 24. Dezember. 2. Januar.
A. fl. fl. f.

Metallbestand 116,400,424 117,327,574 Noten-Circulation 195,483,215 203,287,770
Wechsel-Portef62,416,458 67,356,271 Conti-Correnti 6.865,738 6,200,286

Btii "Wiedergabe von Mittbeilungen beliebe man die Quelle anzruffeben. — En reproduisant des communications, on est pri& d'en indiquer la source.

Iii^erticmspreis:
Die u,tlbe Spaltenbreite HO Cts.,

die ennse Bualtciioroite 50 Cte. per Zeile,
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. Prix d'iiisertion:

30 eta. la petite livne,
50 cts. la liffiie de la larirenr d'nne coloune.

Scliweiz. Wechsel- iiml Eireciuniiauk Basel.

AnssenienMe GeneraRersammlaiiE ter Aktionäre,

Samstag, <len 16. Januar 1892, Nachmittags 3 Uhr,
im kleinen oberen Saale zu Safran in Basel.

Traktanden:
Wahl eines Yerwaltungsrathsinitgliedes in Folge Rücktrittes.
Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung theilnehmen oder

sich an derselben gemäss § 19 der Statuten vertreten lassen wollen, belieben
ihre Aktien vom 8. Januar an bis spätestens 11. Januar an der Kasse unseres
Institutes zu deponiren, wogegen ihnen Zutrittskarten für die Generalversammlung

übergehen werden.
Basel, 8. Januar 1892.

Im Namen des Verwaltungsrathes,
Der Präsident:

(Ii8) 1 >i". Klaneliet.
Gremeinde -vVnleilieii.

Eine bestsituirte Gemeinde im Kanton Scliaffliausen ist im Falle,
ein Anleihen von Fr. 26,000 per sofort oder Ende Juni, verzinslich
ä 31/2 % halbjährlich oder jährlich, je nach Wunsch, auf zehn Jahre
fest aufzunehmen. (M.a.2036Z)

Offerten oder Anfragen für nähere Details befördert Rudolf Mosse,
Schaffhansen. (9)

Zuger Kantonalbank in Zug.
Aktienkapital Fr. 800,000.

Wir haben die Ehre, anzuzeigen, dass in der Generalversammlung der

Aktionäre vom 22. Dezember auf Grundlage des Gesetzes vom 28. Oktober 1891

die Aktiengesellschaft der Zuger Kantonalbank mit unbedingter staatsgarantie
sich konstituirt hat.

Mit 1. Januar 1892 geht demnach das Bankgeschäft Greditanstalt in Zug

(Bossard & C>e) in den Besitz und den Betrieb der Zuger Kantonalbank über,

welche mit dem 2. Januar 1892 auf hiesigem Platze eröffnet wird.

Dieselbe wird sicli befassen mit: Annahme und Verwaltung von Sparkassa-
und Depositen-Geldern, Ausstellung von verzinslichen Obligationen,
Darlehen auf Liegenschaften, Faustpfänder und Bürgschaften, Eröffnung
von laufender Bechnung (Conto-Gorrent), Gewährung von Krediten an

Gemeinden, Korporationen und Genossenschaften, Ankauf und \ erkaut

von Hypotheken und Werthschriften, Inkasso und Discontirung von
Wechseln und Besorgung aller ins Bankfacli einschlagenden Geschäfte.

Börsen-Spekulationen und Differenz-Geschäfte sind untersagt.

Bis zur Wahl der Direktion hat der Bankvorstand die Leitung des

Betriebes und der Präsident desselben, Herr Obergeriohts-Präsident M. Kaiser,

führt die rechtsverbindliche Unterschrift der Gesellschaft. (OD -47)

Zug, den 23. Dezember 1891.

Namens des Bankrathes,
Der Präsident:

J. Hildebrand, Ständerath.

(2i) Der Protokollführer:
Alois Hotz, Rechtsagent.

Buchdruckerei JENT & REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT ä Berne.


	

